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INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

Pöhler Gemeinderat hat sich  
konstituiert 
 
In der Gemeinderatssitzung am 19. September 2024 
hat sich der neu gewählte Gemeinderat zu seiner kon-
stituierenden Sitzung getroffen. Dem Gremium mit 11 
Mitgliedern gehören an (v. l. n. r.): Christiane Szameitat 
(Freie Wählervereinigung Pöhl), Volker Petzoldt (Freie 
Wählervereinigung Pöhl), Bürgermeister Erik Jung 
(Freie Wählervereinigung Pöhl), Lutz Köpke (AFD), Anett 
Sybille Hartenstein (Zukunft für die Landwirtschaft), 
Steffen Fischer (CDU), Helmar Müller (Freie Wählerver-
einigung Pöhl), Silvio Kurzendörfer (Freie Wählerver-
einigung Pöhl), Daniel Oltzscher (Freie Wählervereini-
gung Pöhl) und Markus Lehmann (SPD). Zum Gremium 
gehören außerdem Peter Stier (Freie Wählervereini-
gung Pöhl) und Torsten Reichelt (CDU). Beide waren 
zum Auftakt verhindert. Das im Juni gewählte Gremium 
gestimmte Steffen Fischer zum Stellvertreter des Bür-
germeisters. „Ich wünsche allen gewählten Räten viel 
Erfolg, konstruktive Diskussionen und eine gute Zu-
sammenarbeit zum Wohle der Gemeinde“ sagte Bür-
germeister Erik Jung. 

Reparatur 
Turm mit  
Rutsche am 
Spielplatz  
Panoramaweg 
  
Obwohl in den letzten 
Jahren bereits ein-
zelne Teile ersetzt 
wurden, muss der in-
zwischen mehr als 30 
Jahre alte Kletterturm 
mit Rutsche am Pano-

ramaweg erneut repariert bzw. teilweise umgebaut 
werden. Im Rahmen der jährlichen Kontrolle durch ei-
nen externen Dienstleister gab es zusätzlich noch Vor-
schläge und Hinweise für Veränderungen am Spielge-
rät, um die weitere Nutzung zu sichern. Aufgrund von 
Verwitterung am Holz und in den Bodenhülsen werden 
z.B. einige Standpfosten und die Handläufe der Rutsche 
erneuert sowie der Zugang verändert. 

Foto: Ellen Liebner

Informationen zur Einführung  
der Gelben Tonne

Ab dem 01.01.2025 ist in den Städten und Gemeinden 
Elsterberg, Pöhl, Klingenthal, Mühlental und Schöneck die 
Einführung der Gelben Tonne geplant. Die Gelbe Tonne 
ersetzt damit zukünftig den Gelben Sack. Nachfolgend 
haben wir die wichtigsten Fragen und Antworten aufge-
führt: 
1. Warum wird die Gelbe Tonne eingeführt? 
Im Zuge einer einheitlichen Sammlung und des generellen 
Trends der Einführung der Gelben Tonne deutschandweit 
haben sich die dualen Systeme dazu entschieden, auch 
im Vogtlandkreis zukünftig Leichtverpackungen (LVP) über 
die Gelbe Tonne zu entsorgen. 
Nach Verhandlungen zwischen den dualen Systemen und 
dem Landkreis ist festgelegt worden, dass die Gemeinden 
wählen konnten, ob auf ihrem Gemeindegebiet zukünftig 
eine vollständige Umstellung auf Gelbe Tonnen erfolgt. 
 
2. Wer entsorgt die Gelbe Tonne ab 01.01.2025 ? 
Die Firma RECYCLINGHOF Farsleben GmbH, Schienen- 
weg 1, 39326 Farsleben, Telefon: 0800 2818700,  
Fax: 039359227364 oder E-Mail: info@recyclinghof- 
farsleben.de 
 
3. Welche Behältergrößen gibt es? 
Die Gelben Tonnen gibt es in den Größen 120l, 240l und 
1100l. Die Zuordnung der Größen erfolgt nach der Anzahl 
der gemeldeten Personen, wobei Grundstücke mit 1-2 
Personen einen 120l Behälter, Grundstücke mit 3-4 Per-
sonen einen 240l Behälter gestellt bekommen. 
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Ab 5 Personen werden entsprechend weitere 120l bzw. 
240l Behälter gestellt. 
1100l Behälter werden in Mehrfamilienhäusern/Groß-
wohnanlagen ab 20 Personen genutzt. Bei Mehrbedarf ist 
ein Antrag mit Begründung beim Entsorger zu stellen. 
 
4. Wie erhalte ich meinen Behälter? 
Die Behälter werden im November und Dezember 2024 
durch den künftigen Entsorger an alle Grundstücke ver-
teilt. 
 
5. Können Gelbe Säcke weiterhin genutzt werden? 
Langfristig können Gelbe Säcke nicht mehr zur Entsorgung 
von Leichtverpackungen genutzt werden. Entsprechende 
Ausgabestellen gibt es in diesen Städten und Gemeinden 
danach nicht mehr. Nach der Umstellung auf Gelbe Tonnen 
gilt eine 3-monatige Übergangsphase, in der auch noch 
Gelbe Säcke mitgenommen werden. Danach ist es mög-
lich, etwaige Übermengen in transparenten Säcken neben 
dem Behälter bereitzustellen. 
 
6. Warum 4 wöchentlicher Leerungsrhythmus? 
Deutschlandweite Erfahrungen haben gezeigt, dass die 
Abholung in einem 4-wöchentlichen Rhythmus ausrei-
chend ist. Eine 4-wöchentliche Abholung kommt außer-
dem dem Umweltschutz zugute. Mehr Abfälle passen in 
den Behälter, wenn der Inhalt eingedrückt wird. Groß-
wohnanlagen und Mehrfamilienhäuser mit mehr als 20 
Personen werden weiterhin 14-täglich bzw. nach Bedarf 
entsorgt. 
 
7. Wem gehören die  
Behälter? 
Die Behälter werden vom 
Entsorger unentgeltlich 
bereitgestellt und bleiben 
danach auch im Eigentum 
des Entsorgers. Aus die-
sem Grund dürfen auch 
keine Veränderungen oder 
Beschriftungen vorgenom-
men werden. 
 
8. Kosten die Behälter 
etwas? 
Nein, die Behälter werden 
vom Entsorger unentgelt-
lich zur Verfügung gestellt. 
Die Kosten für die LVP-
Sammlung und Verwer-
tung bezahlen alle Bürger 
mit dem Einkauf von Pro-
dukten mit Verkaufsverpa-
ckung. 
  
9. Was passiert, wenn ein  
Behälter kaputt geht? 
Behälter, welche durch Ab-
nutzung oder während der 

Leerung beschädigt oder zerstört werden, werden durch 
den Entsorger ohne Entgelt ausgetauscht. 
 
10. Was mache ich, wenn der Behälter nicht ausreicht? 
In den ersten Monaten sollten erstmal Erfahrungen mit 
der Gelben Tonne gesammelt werden. Ein Hineindrücken 
der Verpackungen war beim Gelben Sack nicht möglich, 
bei der Gelben Tonne ist es aber durchaus erwünscht. 
 
11. Ich habe bereits eine Gelbe Tonne. Was passiert 
damit? 
Vorhandene Behälter bleiben vorerst stehen. Der Entsor-
ger prüft nach eigenem Ermessen zu einem späteren Zeit-
punkt, ob ein Tausch vorgenommen wird. 
 
12. Ich habe keinen Platz für eine Tonne, was nun? 
Sollte kein ausreichender Platz für eine Gelbe Tonne vor-
handen sein, so wird in Absprache mit dem Entsorger 
eine Alternative ausgearbeitet. Dies kann z. B. ein anderer 
Stellplatz oder eine Tonnengemeinschaft mit anderen 
Grundstücken sein. 
 
Sollten Sie feststellen, dass keine, zu wenige bzw. zu viele 
Behälter ausgeliefert worden sind, so teilen Sie dies bitte 
kurzfristig der Firma Recyclinghof Farsleben GmbH 
schriftlich oder telefonisch mit. Die Firma Recyclinghof 
Farsleben GmbH ist erreichbar unter: Telefon: 0800 
2818700, Fax: 039359227364 oder E-Mail: info@recyc-
linghof-farsleben.de 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
der öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates am 19.09.2024 
 
Bestellung der Mitglieder und  
Stellvertreter für die beschließenden  
Ausschüsse 
 
Gemäß §§ 41 und 42 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) können beschließende 
Ausschüsse zur dauernden Erledigung von bestimmten 
Aufgabengebieten gebildet werden. Nach § 5 der 
Hauptsatzung der Gemeinde Pöhl wurden die folgen-
den beschließenden Ausschüsse gebildet: 
- Verwaltungsausschuss, 

Fertigstellung neue Fahrbahnwanne 
Bilder: DB AG

Zustand Fahrbahnwanne vor  
Instandsetzung Sommer 2021 

Presseinformation 
Weiterer Meilenstein für die  
Elstertalbrücke: Zweites Gleis 
geht planmäßig in Betrieb 
 
Züge fahren wieder auf beiden Gleisen über die his-
torische Brücke • Bis Ende 2025 werden die Instand-
setzungsarbeiten fortgeführt • am Ende werden mehr 
als 36.000 Ziegel durch Sonderanfertigungen nach 
historischem Vorbild ausgetauscht sein. 
(Leipzig, 6. September 2024) Die Instandsetzung der 
historischen Elstertalbrücke geht in den Endspurt: Die 
Deutsche Bahn (DB) hat die Arbeiten an der neuen 
Fahrbahnwanne auf der Brücke abgeschlossen, sodass 
nun die Züge ab sofort wieder ohne betriebliche Be-
einflussung fahren können. Dafür wurde eine neue 
Fahrbahnwanne eingebaut. Anschließend montierten 
Fachleute die neuen Gleise, die Oberleitungsanlagen 
sowie die neuen Weichen. Für die Inbetriebnahme war 
abschließend das Einbinden der neuen Infrastruktur 
in die Stellwerkszentrale in Werdau erforderlich. 
 
„Ich bin sehr stolz, dass das Gesamtteam auch diese 
Bauetappe im vorher zugesagten Zeit- und Kostenrah-
men erfolgreich abschließen konnte. Wir haben die 
historische Brücke an die Erfordernisse eines moder-
nen Eisenbahnbetriebs angepasst und so wieder fit 
für die Zukunft gemacht. Es freut mich sehr, wieder 
Züge auf beiden Gleisen über die Brücke rollen zu se-
hen“, sagt DB-Projektleiterin Elke Hering. 
 
Bis Ende 2025 werden ohne Störung des Betriebs die 
Pfeiler und Gewölbe an der denkmalgeschützten Brü-
cke instandgesetzt und mehr als 36.000 Ziegel gegen 
neue Sonderanfertigungen nach historischem Vorbild 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

ausgetauscht sein. Die Brückenarbeiten erfolgten weit-
gehend im laufenden Betrieb. Weitere Informationen 
zum Bauprojekt finden Sie unter:  
https://bauprojekte.deutschebahn.com/p/elstertal-
bruecke.

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

 
Aufgrund einer Schulung  

sind das  

Einwohnermelde-  

und das Gewerbeamt   
am Montag, den 07. Oktober 2024  

 geschlossen. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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- Technischer Ausschuss 
 
Diese nehmen die in §§ 6 und 7 der Hauptsatzung be-
stimmten Aufgaben an Stelle des Gemeinderates wahr, 
können dem Gemeinderat Angelegenheiten von be-
sonderer Bedeutung zur Beschlussfassung unterbrei-
ten oder beraten die dem Gemeinderat zur Entschei-
dung vorbehaltenden Aufgaben vor. 
 
Nach jeder Gemeinderatswahl sind die beschließenden 
Ausschüsse neu zu besetzen. Die Zusammensetzung 
der Ausschüsse soll der Mandatsverteilung im Gemein-
derat entsprechen. Nach § 5 der Hauptsatzung sind 
neben dem Bürgermeister als Vorsitzender, vier wei-
tere Mitglieder und in gleicher Zahl die Stellvertreter 
aus dem Gemeinderat zu bestellen. 
 
Die Stellvertreter der ordentlichen Mitglieder der Aus-
schüsse sind Reihenfolgestellvertreter. Im Verhinde-
rungsfall tritt für ein ordentliches Mitglied das als per-
sönlicher Stellvertreter bestimmte Mitglied ein. Bei 
dessen Verhinderung nimmt der Stellvertreter des je-
weils anderen ordentlichen Mitgliedes der Fraktion 
die Stellvertretung war. 
 
Die Bestimmung der Ausschussmitglieder erfolgt ent-
sprechend § 42 Abs. 2 SächsGemO durch einvernehm-
liche Abstimmung, ansonsten durch Benennung oder 
Wahl. 
 
Die Sitzverteilung ist entsprechend des Wahlergeb-
nisses klar: Den Freien Wählern Pöhl stehen drei Sitze 
zu, der Fraktion CDU ein Sitz. 
 
 
Verwaltungsausschuss 
Freie Wählervereinigung Pöhl 
Daniel Oltzscher Peter Stier (Vertreter) 
Silvio Kurzendörfer Helmar Müller (Vertreter) 
Christiane Szameitat Anett Hartenstein  

(Zukunft für die Landwirt- 
schaft  –  Vertreterin) 

 
CDU 
Thorsten Reichelt Markus Lehmann  

(SPD - Vertreter) 
 

 
Technischer Ausschuss 
Freie Wählervereinigung Pöhl 
Lutz Köpke (AfD) Christiane Szameitat  

(Vertreterin) 
Peter Stier Daniel Oltzscher (Vertreter) 
Volker Petzoldt Silvio Kurzendörfer (Vertreter) 
 
CDU 
Steffen Fischer Thorsten Reichelt (Vertreter) 
 
 

1) Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl bestellt für 
die Legislaturperiode 2024-2029 die folgenden Per-
sonen als Mitglieder bzw. Stellvertreter in den Ver-
waltungsausschuss: 

 
       ordentliches Mitglied            stellvertretendes Mitglied 
1.     Daniel Oltzscher                     Peter Stier 
2.     Silvio Kurzendörfer                Helmar Müller 
3.     Christiane Szameitat              Anett Hartenstein 
4.     Thorsten Reichelt                   Markus Lehmann 
 
 
2) Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl bestellt für 

die Legislaturperiode 2024-2029 die folgenden Per-
sonen als Mitglieder bzw. Stellvertreter in den tech-
nischen Ausschuss: 

 
       ordentliches Mitglied            stellvertretendes Mitglied 
1.     Lutz Köpke                                Christiane Szameitat 
2.     Peter Stier                                 Daniel Oltzscher 
3.     Volker Petzoldt                        Silvio Kurzendörfer 
4.     Steffen Fischer                        Thorsten Reichelt 
 
 
 
Bestellung der Vertreter und Stellvertreter 
für den Zweckverband Talsperre Pöhl 
 
Die Gemeinde Pöhl bildet seit 1991 gemeinsam mit 
dem Vogtlandkreis und der Gemeinde Neuensalz zur 
Bewirtschaftung und Entwicklung der Tourismusregion 
den Zweckverband Talsperre Pöhl. 
 
Gemäß § 52 des Sächsischen Gesetzes über kommu-
nale Zusammenarbeit (SächsKomZG) und § 7 der Ver-
bandssatzung des Zweckverbandes, besteht die Ver-
bandsversammlung aus dem Verbandsvorsitzenden, 
dem Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden und ei-
nem Vertreter des Vogtlandkreises. 
 
Die Gemeinde Pöhl hat als Verbandsmitglied neben 
dem Bürgermeister jeweils zwei sog. weitere Vertreter 
zu entsenden. Dazu ist für jeden weiteren Vertreter 
ein Stellvertreter zu bestimmen, der diesen im Ver-
hinderungsfalle vertritt. 
 
Zweckverband Talsperre Pöhl 
Freie Wählervereinigung Pöhl 
Anett Hartenstein Lutz Köpke (AfD - Vertreter) 
(Zukunft für die  
Landwirtschaft) 
 
CDU 
Markus Lehmann Volker Petzoldt  
(SPD) (Freie Wähler – Vertreter) 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl wählt für die Le-
gislaturperiode 2024-2029 die folgenden Personen 
als weitere Mitglieder und deren Stellvertreter für die 
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KINDERGARTEN 

Besuch von der Schlange Paula 
  
Im August fand ein Überraschungsbesuch von zwei Zir-
kus-Darstellern und ihrer Schlange Paula im Kinderland 
Pöhl statt. Die Darsteller stellten ihren Zirkus vor und 
nutzten dabei gleich die Chance, den Kindern ihre 
zahme Schlange Paula zu zeigen. Die Kinder haben 

Verbandsversammlung im Zweckverband Talsperre 
Pöhl: 
 
        ordentliches Mitglied             Stellvertreter/ -in 
1.     Anett Hartenstein                    Lutz Köpke 
2.     Markus Lehmann                     Volker Petzoldt 
 
 
 
Bestellung des ehrenamtlichen  
Stellvertreters für den Bürgermeister 
 
In Gemeinden mit weniger als 10.000 Einwohnern wer-
den gemäß § 54 i.V.m. § 55 SächsGemO ein oder meh-
rere ehrenamtliche Stellvertreter für den Verhinde-
rungsfall des Bürgermeisters durch den Gemeinderat 
bestellt. Die Hauptsatzung der Gemeinde Pöhl be-
stimmt in § 10, dass ein Gemeinderat als ehrenamtli-
cher Stellvertreter des Bürgermeisters zu bestellen ist. 
Darüber hinaus nimmt das an Lebensjahren älteste, 
nicht verhinderte Mitglied des Gemeinderates die Auf-
gaben des Stellvertreters des Bürgermeisters wahr. 
 
Diese Bestellung erfolgt gemäß §§ 54 Abs. 1 Sächs-
GemO nach jeder Gemeinderatswahl in geheimer Wahl. 
Jede Gemeinderätin/ jeder Gemeinderat hat eine 
Stimme, der Bürgermeister ebenfalls. Gewählt ist, wer 
die Mehrheit der Stimmen der anwesenden stimmbe-
rechtigten Gemeinderäte erhalten hat. Wird eine sol-
che Mehrheit bei der Wahl nicht erreicht, findet zwi-
schen den beiden Bewerbern mit den meisten Stimmen 
eine Stichwahl statt, bei der die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen entscheidet. Bei Stimmgleich-
heit entscheidet das Los. 
 
Seitens der Fraktionen gingen fristgerecht keine Wahl-
vorschläge ein. 
 
Zur Sitzung stellte sich der Gemeinderat Herr Steffen 
Fischer zur Wahl. 
 
Es wurde in geheimer Wahl gewählt. Von 10 möglichen 
Stimmen erreichte Herr Fischer 10 Stimmen. 
Herr Fischer erklärte, dass er die Wahl annimmt. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, den 
Gemeinderat Herrn Steffen Fischer zum ehrenamtli-
chen Stellvertreter des Bürgermeisters zu bestellen. 
 
 
Beschluss zum Verkauf des Flurstückes 
150/6 der Gemarkung Herlasgrün 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt den 
Verkauf des Flurstückes 150/6 der Gemarkung Herlas-
grün zum Gesamtpreis von 45.000 Euro an den wirt-
schaftlichsten Bieter, Bieter 1. 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
öffentlichen Sitzung des Technischen 
Ausschusses am 17.09.2024 
 
Beschluss über die Zustimmung zum  
Bauantrag 
Wiedererichtung eines massiven ebenerdigen 
eingeschossigen Nebengebäudes (Garage und 
Abstellraum) nach Abriss durch die Deutsche 
Bahn AG i.R. BV Generalinstandsetzung Els-
tertalbrücke – Verlängerung des Vorbeschei-
des 
 
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Ge-
meinde Pöhl stimmt dem Antrag auf Verlängerung über 
die  Wiedererrichtung eines Nebengebäudes nach Ab-
riss durch die Deutsche Bahn AG i.R. BV Generalin-
standsetzung Elstertalbrücke, Flurstück 113/g, Gemar-
kung Jocketa, in 08543 Pöhl, zu. Die Stellungnahme 
der Gemeinde Pöhl zum Antrag auf Verlängerung wird 
an das Landratsamt Vogtlandkreis mit den erforderli-
chen Unterlagen weitergeleitet. 
 
Vergabe Bauleistungen für die Errichtung 
einer Wanderhütte – Gewerk Holzbauarbeiten  
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Ge-
meinde Pöhl beschließt die Vergabe der Bauleistung 
Errichtung einer Wanderhütte – Gewerk Holzbauar-
beiten an die Firma Abbundzentrum & Zimmerei N. 
Weller, 08261 Schöneck, zum Angebotspreis von 
brutto 24.989,70 EUR. 
 
Vergabe Bauleistungen für die Errichtung 
einer Wanderhütte – Gewerk Tiefbauarbeiten  
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Ge-
meinde Pöhl beschließt die Vergabe der Bauleistung 
Errichtung einer Wanderhütte – Gewerk Tiefbauar-
beiten an die Firma Transporte und Baggerbetrieb S. 
Kurzendörfer, 08543 Pöhl, zum Angebotspreis von 
brutto 19.983,91 EUR. 
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sehr gestaunt, als plötzlich eine Schlange aus dem Korb 
genommen und gestreichelt wurde. Ein Erzieher durfte 
sie sogar auch einmal um den Hals gelegt bekommen. 
Den Kindern schien die kleine Vorführung sehr zu ge-
fallen, weshalb sich der Zirkus in Zukunft wahrschein-
lich über neue Besucher freuen wird. Bei den hohen 
Temperaturen konnte außerdem auch wieder die 
Matschbahn im Garten genutzt werden. Sie dient den 
Kindern als Abkühlung und ist während dem Sommer 
dauerhaft in Betrieb. Nach und nach kamen einige Kin-
der aus dem Urlaub zurück. Manche schickten dem Kin-
dergarten, der Vorschule und dem Hort Postkarten, wo-
rüber wir uns immer sehr freuen. Die Kinder tauschen 
sich gerne über das Erlebte im Urlaub aus und bespre-
chen, wo sie gerne einmal Urlaub machen wollen. Auch 
das Thema Fußball ist bei den Kindern noch nicht ab-
geschrieben. Es werden weiterhin fleißig Tore im Gar-
ten geschossen und Pässe gespielt. Außerdem bauen 
die größeren Kinder ein Fußballtor aus Holz und be-
malen es. Hoffentlich ist es bald fertig und kann be-
nutzt werden!  
 
 

Wasserspiele 
 
Die warmen Tage haben wir genutzt und ganz viele 
tolle Wasserspiele ausprobiert. Im Garten wurde die 
große Rutschmatte aufgebaut, wer kann denn am 
schnellsten rutschen? Mit Wasser kann man nicht nur 
matschen, sondern auch schöne Bilder malen oder 
schreiben üben. An der Tafel geht das besonders gut. 
Wir haben wiederverwendbare Wasserbomben ge-
schenkt bekommen, die machten allen viel Freude. Die 
Kinder der Grünen Gruppe besuchten uns für verschie-
dene Wasserstationen im Garten der Vorschule. Mit 
den Wasserschwämmen konnten die Kinder auf ver-
schiedene Ziele werfen. Im Sandkasten wurden mit 
Wasser Tropfburgen und Wassergräben gebaut. Beson-
ders spannend war die Wassermusik. Dafür hatten wir 
Gläser mit unterschiedlich viel Wasser gefüllt, so ent-
standen beim Klopfen unterschiedliche Töne. In Teams 
liefen die Kinder um die Wette und schauten, wer am 
schnellsten eine Schüssel mit Wasser füllen konnte. 
Das Angel-Kescher-Spiel wurde auch ausgiebig ge-
nutzt. Es war dabei gar nicht so einfach, die Ringe ein-
zufangen. So gingen die letzten warmen Tage vorüber. 
Nun freuen wir uns auf den Herbst, der sicher auch 
viele spannende Ereignisse für uns bereithält. 
 

 

 

GRUNDSCHULE

 „Vom Korn zum Brot“ – Die Klasse 3 
in der Windmühle Syrau 
 

Wie funktioniert eine Wind-
mühle? Kann man aus jedem 
Getreide Brot machen? Und 
was ist eigentlich „Vollkorn“? 
Die Antworten auf diese und 
noch viele andere Fragen fan-
den wir zu unserem Projekttag 
in der Mühle Syrau.    

 
                                                                 
 
 

Bevor es losgehen konnte, 
verwandelten wir uns – aus 
Kindern wurden Müller und 
Müllerinnen – Nun waren wir 
die Mühlenbesitzer, für einen 
ganzen Tag. 
 
Im ersten Teil ging es um die Körner und darum, welche 
Getreidearten es überhaupt gibt. Hierbei kannten wir 
uns schon gut aus, denn im Sachunterricht hatten wir 
bereits darüber gesprochen, Teile der Pflanzen benannt 
und Unterschiede gefunden. Auch bei typischen Ge-
treideprodukten konnten wir unser Wissen besteuern. 
Danach besichtigten wir die Mühle. Wusstet ihr, dass 
die Körner 7 bis 9mal gemahlen werden müssen, bevor 
sie Mehl sind, dass das Mehl Fahrstuhl fährt, oder auch, 
dass sich das Mühlendach drehen lässt? Uns hat das 
echt erstaunt. 

 

Nach so viel „Theorie“ 
kam nun die „Praxis“. 
Mehl mahlen war ange-
sagt, in Handarbeit. Ganz 
schön anstrengend! Hier-
bei konnten wir gut er-
kennen, wie das mit den 

Mahlsteinen funktioniert. Im nächsten Schritt wurde 
aus dem Mehl Teig, der gut geknetet werden musste, 
um dann zu Stockbrot verarbeitet zu werden. Einen 
Backofen hatten wir leider nicht, dafür aber einen Grill. 
Nach ungeduldig erwarteter Garzeit, verspeisten wir 
andächtig unser selbst hergestelltes Brot.                                         
Was für ein toller Tag!                                                                               

                             

                             
Müllerinnen-          
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VEREINE

Gern teilen wir als „Heimatverein Die Pöhler e.V.“ mit 
Ihnen Informationen zum Stand unserer Ziele und Ak-
tivitäten. 
 
So möchten wir ganz herzlich zum  
 

Treffen der „Alt-Pöhler“ und alle an der Pöhler  
Geschichte Interessierten einladen 

am Freitag, den 11.Oktober 2024 ab 11 Uhr  
in das Gasthaus „Frohsinn“, Frohsinn 2 in Pöhl. 

 
Neben den persönlichen Erzählungen aus der Vergan-
genheit Pöhls hören wir in einem Vortrag zum Stell-
machermeister Friedrich Geyer, was seine Enkelin Silvia 
Petzold zu berichten weiß. Er war ja eine besondere 
Persönlichkeit als Handwerker und hat manchen Pöhler 
oder zugereisten Jugendlichen die Berufsausbildung 
ermöglicht. 
 
Das gute Essen der Küche vom „Frohsinn“ ist auch 
schon eine Anreise wert! 
 
Unser Anliegen ist es ja, die Heimatverbundenheit zu 
fördern und gemeinsam Vergangenheit und Gegenwart 
lebens- und liebenswert zu vermitteln. 
So konnte ein Modell vom Hammer-Eisenwerk Pöhl er-
stellt werden. Dazu wurden schon einige Vorträge zur 
industrie- und kulturgeschichtlichen Bedeutung des 
Ortes Pöhl gehalten. Denn das Hammerwerk war in 
vergangenen Jahrhunderten bereits weit über das 
Vogtland hinaus bekannt, infolge des Bergbaus und 
der damit verbundenen Nutzung. Mitarbeiter und Be-
treiber des Eisenwerkes prägten mit ihrem Erfinder- 
und Unternehmergeist die Wirkungsstätte, die Pro-
dukte waren in weiten Regionen gefragt. 
 
Es ist geplant, am 10. Januar 2025 um 18.30 Uhr den 
Vortrag in Jocketa, Kurze Str. 3, im Verwaltungsgebäude 
der Firma Lehmann zu wiederholen. Basis sind die 
Chroniken von Herrn Wolf, Herrn Steinmüller, Recher-
chen von Dr. Bernd Römer und meine Erinnerungen. 
Sie können sich dazu anmelden unter Tel.-Nr. 
0162/9716661 oder per e-mail lehmann-thilo@gmx.de 
 
Die angekündigte Vitrine als Ausstellungsraum für Mo-
delle des alten Dorfes Pöhl mit Schloss, Schule, Kirche 
und verschiedenen Häusern soll bis 31.12.2024 ge-
genüber vom „Talsperrenblick“ errichtet werden. Dazu 
müssen noch Gestelle, Beleuchtung, Landschaftsge-

staltung, Beschriftung und Bilder erstellt werden. Hel-
fer, die sich ehrenamtlich einbringen möchten, sind 
herzlich willkommen. Ebenso nimmt unser Verein auch 
sehr gern weitere Mitglieder auf. 
 
In diesem Zusammenhang ist der Verein auf Spenden 
angewiesen und wir bitten um Ihre mögliche Unter-
stützung. Auf Grund der vom Finanzamt anerkannten 
Gemeinnützigkeit des Vereins können Spendenquit-
tungen ausgestellt werden, die auch steuerlich absetz-
bar sind. 
 
Nun freuen wir uns auf das Treffen am 11.10.2024.  
Bis bald – grüßt Sie „Heimatvereine Die Pöhler e.V.“ 
 

i. A. Thilo Lehmann 

60 Jahre TSG – Jocketa und „ Mach 
mit, machs nach, machs besser“ –  
die TSG feierte Geburtstag mit der 
Sportlegende ADI 
 
Welch einen tollen Geburtstag feierte die TSG Jocketa 
gemeinsam mit der Sportlegende ADI – der ebenso 
sein 60-jähriges Bühnenjubiläum verbuchen kann.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
Nach der Begrüßung von Sportler/innen und Gästen 
wurden vom Kreissportbund verschiedene Ehrungen 
für das langjähriges Ehrenamt durchgeführt.  

Auch unser Bürgermeister überbrachte herzliche Grüße 
und dankte allen, die sich um das Ehrenamt bemühen. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Mitarbeite-
rinnen der Windmühle und wünschen ihnen noch viele 
interessierte Kinder, die dieses Projekt erleben dürfen.                                                                                                                 
 
Es grüßen recht herzlich die Klasse 3 und Frau Kott. 
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TSG Ruppertsgrün – Ruppe News 

Nach der Stärkung ging es in der Turnhalle gemeinsam 
mit ADI bei allerlei lustigen sportlichen Aktivitäten, 
um die besten Plätze zu kämpfen. Toll – welche Leis-
tungen zu Tage traten. Ob Jung oder Alt, jeder war mit 
viel Herzblut dabei.

Den Abend konnten wir bei einer leckeren Gulasch-
suppe von Steffen Härtwig vom Feuerwehrverein Jo-
cketa sowie einem Riesenbaguette der Bäckerei Knüp-
fer und einem guten Getränk ausklingen lassen. 
 
Vielen herzlichen Dank an alle, die sich an der Vorbe-
reitung und Durchführung dieses tollen Nachmittages 
für unsere TSG beteiligten. 
 

Der Vorstand der TSG Jocketa.

1. Mannschaft 
Die Reserve von Mühltroff-Pausa gewann gegen uns 
mit 3:2 und fuhr damit den ersten Sieg in dieser Saison 
ein. Bei heißen Temperaturen war es ein enges Spiel 
und wir mussten die erste Niederlage der Saison hin-
nehmen. Die Treffer für uns erzielten Basti Steudel 
und Dominik Geipel. 

Eine Woche später spielten wir erneut auswärts gegen 
ein Reserve Team und leider konnten wir ebenso nichts 
zählbares mitnehmen. Gegen Weischlitz setzte es eine 
4:0 Niederlage, die jedoch zu hoch ausfällt. Es fielen 
zwei direkte Freistoßtore und der Gegner schlug sehr 
effekttiv zu. Nichtsdesotrotz geht die Niederlage leider 
in Ordnung und wir vertrauen auf unsere Heimstärke 
beim nächsten Spiel. 

 

  
Nach zwei erfolglosen Spielen sind wir wieder auf Kurs 
und konnten einen Achtungserfolg gegen die Sport-
freunde von Medizin Bad Elster errreichen. Durch seine 
ersten beiden Tore trug sich Willi Roth in die Ruppe 
Geschichtsbücher ein. Um den entscheidenden Deut 
besser waren wir zur Pause, sodass es mit einer dünnen 
Führung in die Kabine ging. Mit dem schnellen zweiten 
Tor kurz nach der Pause konnten wir den Gegner scho-
cken und fuhren den zweiten Heimsieg der Saison ein. 
Die Serie setzt sich fort, denn wieder trafen wir aus-
wärts auf eine zweite Mannschaft, diesmal von Fortuna 
Plauen und wir verliesen den Platz erneut als Verlierer. 
Am Ende gab es eine 5:1 Schlappe, jedoch fielen drei 

Gerade in unseren kleinen Gemeinden sind Aktivitäten 
auf ehrenamtlicher Basis sehr wichtig.  
Den ersten geschmacklichen Höhepunkt bot uns eine 
extra auf uns abgestimmte Torte von der Bäckerei 
Knüpfer.  
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Sonntag, 29. September: 09.00 Uhr  
18. Sonntag nach Trinitatis 

Predigtgottesdienst 
 
Sonntag, 06. Oktober: 10.30 Uhr  
19. Sonntag nach Trinitatis 

Erntedank mit Gemeinde - Fest 
 
Sonntag, 13. Oktober: 09.00 Uhr  
20. Sonntag nach Trinitatis 

Predigtgottesdienst 
 
Sonntag, 20. Oktober: 10.30 Uhr  
21. Sonntag nach Trinitatis 

Lektoren Gottesdienst 
 
Sonntag, 27. Oktober: 10.30 Uhr  
22. Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst mit Jubelkonfirmation 
 
Sonntag, 31. Oktober: 16.00 Uhr  
Reformationstag 

Reformationsmusik 
 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Jocketa – Pöhl

KIRCHENNACHRICHTEN

Impressum  
Herausgeber:  
Gemeinde Pöhl, Sitz Jocketa, Kurze Straße 5, 08543 Pöhl  
Gestaltung, Druck:  
Pauli Offsetdruck e.K., Am Saaleschlößchen 6,  
95145 Oberkotzau, Telefon 09286/982-0;  
Telefax 09286/982-25, E-Mail: oberkotzau@pauli-offsetdruck.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Erik Jung  
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:  
Förderverein Freilichtbühne Pöhl e.V. (namentlich gekennzeich-
nete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion oder des Herausgebers wieder)  
Das „Pöhler Blättl“ erhält jeder Haus halt der Gemeinde, und 
es besteht die Mög lich keit, das Blättl in der Gemein dever wal -
tung käuflich zu erwerben. 

Christenlehre  
Kl. 1-2 dienstags  (nicht in den Ferien) 
14.00Uhr im Christenlehreraum  
Kl. 3-4 montags (nicht in den Ferien) 
14. 00 Uhr im Christenlehreraum  
Kl. 5-6 montags (nicht in den Ferien) 
17.00 Uhr im Christenlehreraum 

Tore innerhalb der letzten zehn Minuten. Aufgrund 
von vielen Ausfällen wurde stark durchgewechselt, 
dass wir jedoch gut kompensierten. Zur Halbzeit lagen 
wir mit einem Tor in Rückstand, dass jedoch direkt 
nach der Pause ausgeglichen wurde. Dabei konnte Yan-
nick Kramer sein erstes Pflichtspieltor für die Ruppe 
erzielen. 

 

 
Anbei noch die Termine für die Punktspiele im Okto-
ber:  
Samstag, 05. Oktober um 15:00 Uhr 
TSG Ruppertsgrün vs. SpG Straßberg/ Kürbitz 2  
 
Samstag, 12. Oktober um 15:00 Uhr 
SpG Taltitz/ Lauterbach vs. TSG Ruppertsgrün  
 
Samstag, 19. Oktober um 15:00 Uhr 
TSG Ruppertsgrün vs. SpG Bobenneukirchen/ Burgstein  
 
Samstag, 26. Oktober um 13:00 Uhr 
VfB Plauen Nord 2 vs. TSG Ruppertsgrün 
 
 
Pöhl Trail 
Der dritte Pöhl Trail startet und Nachmeldungen sind 
noch spontan 30 Minuten vor Beginn möglich. Wir 
rechnen mit mehr als 300 Teilnehmern. Für die Ver-
pflegung ist gesorgt und wir freuen uns schon auf 
euch! 
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 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün 

Sonntag, 29. September:                        09.00 Uhr 
18. Sonntag nach Trinitatis                                  
Gemeinsamer Gottesdienst Laurentiuskirche Elsterberg 
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst! 
 
Sonntag, 06. Oktober:                              14.00 Uhr 
19. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst zum Erntedank 
 
Sonntag, 13. Oktober:                              09.00 Uhr 
20. Sonntag nach Trinitatis 
Gemeinsamer Gottesdienst Laurentiuskirche Elsterberg 
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst! 
 
Sonntag, 20. Oktober:                              14.00 Uhr 
21. Sonntag nach Trinitatis 
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 
 
Sonntag, 27. Oktober:                              09.00 Uhr 
22. Sonntag nach Trinitatis                                  
Gemeinsamer Gottesdienst Laurentiuskirche Elsterberg 
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst! 
 
Donnerstag, 31. Oktober:                       10.00 Uhr 
Reformationstag 
Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationstag   
(Ort wird noch bekannt gegeben) 
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst! 

 

Sonderkonzerte in der  
Dreifaltigkeitskirche Jocketa  

 
Sonntag, 06.10.2024                                14.00 Uhr  
Orgelkonzert mit Sebastian Müller und Sibylle Fischer 
Kunz 
 
Reformationstag, 31.10.2024              16.00 Uhr  
Reformationsmusik 
Missa brevis Nr. 8 in C – Dur, von Wolfgang Amadeus  
Mozart (bekannt ist „Spatzenmesse“) 

 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Ruppertsgrün 
Dienstags vierzehntägig 
von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr  
 
Achtung: Änderung der Kontonummer 
Neues Konto: DE03870580003812002956 
(Bitte immer Verwendungszweck „KG Ruppertsgrün“  
angeben)  
 
Telefon: 037439/6434 kg.ruppertsgruen@evlks.de 
 
Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns in der 
Zentralen Verwaltung Reichenbach erreichen: 
Montag 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr 
 
Telefonisch erreichbar: 03765/78380  
Per E-Mail: kg.reichenbach_vogtland@evlks.de 

Christenlehre im Christenlehreraum Jocketa  
Kl. 1-2 dienstags 14:00 Uhr 
Kl. 3-4 montags 14:00 Uhr 
Jungschar Kl. 5-6 montags 17:00 Uhr 

 
Senioren- und Diakonienachmittag  
Freitag, 13.09.2024, 14.30 Uhr im Kirchsaal  
 
Chor mittwochs 19.00 Uhr Kirchsaal 

Sonderkonzerte in der  
Dreifaltigkeitskirche Jocketa   

Sonntag, 06.10.2024                                14.00 Uhr  
Orgelkonzert mit Sebastian Müller und Sibylle Fischer 
Kunz 
 
Reformationstag, 31.10.2024              16.00 Uhr  
Reformationsmusik 
Missa brevis Nr. 8 in C – Dur, von Wolfgang Amadeus  
Mozart (bekannt ist „Spatzenmesse“) 

Junge Gemeinde mittwochs (nicht in den Ferien), 
17.00 Uhr im JG- Raum/ Christenlehreraum 
 
Konfirmandenunterricht, Klasse 7  
mittwochs (nicht in den Ferien) 
16.30 Uhr GH Netzschkau, Lindenstraße 3 
 
Konfirmandenunterricht, Klasse 8  
mittwochs (nicht in den Ferien)  
2.10./ 23.10./ 30.10./ 13.11. 
16.30 Uhr im Christenlehreraum

Anzeigenannahme-      schluss  
 

ist jeweils der  
 

       15. des Monats
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MIT ENGAGEMENT 
UND HERZBLUT.

Wir sind da, egal wann 
und wo Sie uns brauchen.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

„Danke für Ihre Treue“  

 

Vertrauensfrau Silvia Koschela verabschiedet sich 

nach 30 Jahren in den Ruhestand  
 
Nach drei Jahrzehnten erfolgreicher Tätigkeit gibt Silvia 
Koschela, Vertrauensfrau der gleichnamigen LVM-
Versicherungsagentur, ihren Staffelstab an ihren 
Nachfolger weiter. Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge blickt sie auf eine erfüllte Karriere 
zurück, in der sie unzählige Kundinnen und Kunden 
betreuen und beraten durfte.  
 
«Es war mir eine große Freude, über die Jahre hinweg so 
viele Menschen in ihren Versicherungsfragen persönlich 
zu begleiten und ihnen Sicherheit zu bieten», sagt Silvia 
Koschela. «Ich möchte mich von Herzen bei all meinen 
Kunden für ihre langjährige Treue und ihr Vertrauen 
bedanken.»  

Pressemitteilung Ihrer LVM-

Versicherungsagentur 

 
  
LVM-Versicherungsagentur 
Silvia Koschela 
Jocketa-Bahnhofstr. 9 
08543 Pöhl 
 
Telefon: +49 37439 6853 
 
info@koschela.lvm.de 
www.koschela.lvm.de 

 
Zum Abschied lädt Silvia Koschela am 05.10.2024 von 
10 bis 12 Uhr zum Sektempfang in ihre Agentur ein. 
Alle Kunden sind herzlich eingeladen.   

Sie bleiben beweglich. Ihre Krankenkasse zahlt!
Präventionskurse für Nacken, Schulter, Rücken, Hüfte

Die beste Gelegenheit, Zeit in Ihre Gesundheit zu investieren.

Was genau ist ein Präventionskurs?

Ein Präventionskurs ist ein Gesundheitskurs, der nach § 20 SGB V zertifiziert und 
von den Krankenkassen anerkannt ist. Durch die Zertifizierung durch die „Zen-
trale Prüfstelle Prävention” (ZPP) werden Kursgebühren bis zu 100 % von ge-
setzlichen Krankenkassen übernommen. Ein Präventionskurs hat das Ziel, das 
Bewusstsein für die eigene Gesundheit zu stärken und zu einem gesunden Le-
bensstil beizutragen.

Wann starten die Kurse und wie kann man daran teilnehmen?

Die Präventionskurse starten diesen Oktober im Jugendzentrum Jocketa.

Montag:  9.00 und 10.30 Uhr  „Starker Rücken“

Dienstag:  9.00 und 10.15 Uhr Rehasport auf Rezept

Mittwoch:  18.00 Uhr „Starker Rücken“

Donnerstag:  9.00 und 10.30 Uhr „Funktionstraining“

Interessierte können sich unter 0160 449 7175 für ein 
Beratungsgespräch anmelden, um zu erfahren wie Ihre 
Krankenkasse unsere Präventionsprogramme finanziell 
unterstützt.

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung

Ihre Präventionstrainerin Gabriela Selka 

ANZEIGENTEIL




